
 

Grosser Gemeinderat 

 

Interpellation 
 
 
betreffend  Anzahl Auto-Parkplätze im Stadtzentrum sowie deren Auswirkun-

gen auf die Belastung der städtischen Hauptstrassen 
 
eingereicht von:  Reto Diener, namens der Grüne/AL-Fraktion 
 
am: 25. Februar 2013 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 21 Geschäftsnummer: 2013/015 
 
 
 
Text und Begründung 
 
Parkplätze sind zu einem wesentlichen Anteil am hohen motorisierten Indidividual-verkehrs-
aufkommen in der Stadt Winterthur verantwortllich (im kürzlich veröffentlichten Städtever-
gleich 2012 schneidet Winterthur beim Modalsplit diesbezüglich schlecht ab). Mit den Richt-
planergänzungen aus dem Gegenvorschlag zur Städteinitiative (2011) andererseits ist ver-
bindlich festgelegt, dass sich der Modalsplit in der Stadt Winterthur (bis 2025) um 8 Prozent-
punkte zugunsten von öV und LV verschieben muss. 
 
Insbesondere im Bereich des Stadtzentrums (Perimeter aller grossen innerstädtischen pri-
vaten und öffentlichen Parkhäuser sowie ebenerdiger Parkierungsanlagen) ist die Anzahl der 
verfügbaren und genutzen Plätze von grösster Bedeutung für die Belastung der Einfallsach-
sen sowie der Ringstrassen rund um die Altstadt herum. So kann z.B. die Nutzung von 
Pendlerparklätzen statistisch unmittelbar auf die Belastung der anliegenden Hauptverkehr-
achsen zu den Stosszeiten umgelegt werden. Abschätzungen aufgrund des aktuellen Ange-
botes zeigen diesbezüglich ein erhebliches Potential zur Reduktion des MIV-Volumens auf. 
 
Es stellen sich deshalb folgende Fragen: 
 
1. Wieviele Parkplätze (öffentliche und private) befinden sich im angesprochenen Bereich 

der Altstadt (zu betrachtender Perimeter: siehe beiliegenden Plan)? 

2. Wie teilen sich diese nach den drei Haupt-Nutzungen auf: Anwohner, sonstige fest ver-
mietete (Pendler, Personal) sowie Besucher/Kunden? 

3. Was kann zum Auslastungsgrad der Parkierungsanlagen gesagt werden? Ist die durch-
schnittliche Belegung an normalen Arbeitstagen (morgens um ca. 10:00 bzw. nachmit-
tags um ca. 15:00 bekannt)? Ev. auch nur für die einen Anlagen? Wenn ja: Wie ist die 
Auslastung? 

4. Für wieviele Fahrten (auf etwa welchen Hauptstrassen und zu etwa welchen Zeiten) sind 
diese Parkplätze verantwortlich (Modellrechnungen)? 

5. Welches Potential sieht der Stadtrat in der Begrenzung/Reduktion/Verlagerung von Park-
plätzen zur Steuerung des MIV-Volumens auf den innerstädtischen Hauptstrassen? 

6. Wieviele Prozentpunkte könnten durch diese Massnahmen zum Reduktionsziel gemäss 
Richtplanvorgabe beigesteuert werden? 

 
  



Beilage zur  Interpellation „Anzahl Auto-Parkplätze im Stadtzentrum sowie deren Auswirkun-
gen auf die Belastung der städtischen Hauptstrassen“: 
 
Planausschnitt des zu betrachtenden Perimeters 
 

 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2013/015 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ St. Feer (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP) X √ M. Gerber (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ Th. Leemann (FDP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ D. Schneider (FDP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ F. Landolt (SP) X    

√ S. Madianos-Hämmerle (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ U. Meier (SP) X -- S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ B. Meier (GLP)  

√ O. Seitz (SP) X √ A. Steiner (GLP)  

√ S. Stierli (SP) X √ M. Zehnder (GLP)  

√ Ch. Ulrich (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

√ E. Wettstein (SP) X √ M. Wäckerlin (PP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ J. Altwegg (Grüne) X 

-- N. Albl (SVP)  √ R. Diener (Grüne)  

√ U. Holenweg (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ H. Keller (SVP)  √ A. Hofer (Grüne) X 

√ R. Keller (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ Ch. Kern (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

-- W. Langhard (SVP)     

√ Ch. Leupi (SVP)  √ L. Banholzer (EVP)  

√ J. Lisibach (SVP)  √ N. Gugger (EVP)  

-- U. Obrist (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ D. Oswald (SVP)  -- Ch. Ingold (EVP)  

√ St. Schär (SVP)     

√ W. Steiner (SVP)  -- F. Albanese (CVP)  

√ M. Thurnherr (SVP)  √ M. Baumberger (CVP)  

   √ K. Brand (CVP)  

√ M. Stutz (SD)  √ R. Harlacher (CVP)  

   √ W. Schurter (CVP)  

√ Z. Dähler (EDU)     

 


